Let’s go 5, Stoffverteilungsplan für Klasse 9
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	September, Oktober 

November

Dezember

Januar

Februar

März, April

Mai

Juni, Juli

Nach Bedarf

Nach Bedarf

Sept.-Juli


	1–6

7-10

11-17

18-21

22-27

28-31

32-37

1-40

1-40

1-40

1-40

1-40

1-40

1-40


	Intro: We all need English

Unit 1: Love is …

Intro

Listening: Flirting

What should Nicki do?

Language

Sagen, was ich unter bestimmten Bedingungen tun würde:

If he’d asked me, I would die.

Jemandem einen Ratschlag geben:

If I were you, I wouldn’t go there.

Text

The date

Practice

What would you do in a new town?

Listening: I felt like an idiot

Mediation: Left behind

Words

Three poems; A cartoon

Fehlerwerkstatt: False friends

Act it: Love talk

Grammar

Bedingungssatz Typ 2

Let’s check

Checklist

Lernstrategie: Präsentieren mithilfe von Notizen 

Challenge

Soap operas

Ask a partner

Your soap opera

Song: Love is all around

Unit 2: The many faces of Britain

Topic

Three teenagers

Old traditions in a new country

Listening: Arriving in Britain

Five years

Project

Immigrants

Let’s check

Checklist

Lernstrategie: Speaking or writing? 

Challenge

Notting Hill Carnival

What happens next?

Costumes

Unit 3: Young people today

Intro

Cool magazine

Hörverstehen: Online too long

Your fashion style

Language

Berichten, was jemand gesagt hat

Web tip

Text

Time to decide

Practice

An interview

You didn’t say that

Listening: Not much free time

Mediation: Let’s go bowling

Words

Fehlerwerkstatt: The same word in English?

Act it: Free time talk

A cartoon

Grammar

Zukunft mit will

Indirekte Rede

Let’s check

Checklist

Lernstrategie: Eine Einladung schreiben

Challenge

Healthy living

Big brothers and sisters

Song: Parents’ just don’t understand

Unit 4: It’s my right

Topic

It’s my right

Today people have many rights at work.

Listening: An Asbo helped Jennifer

Song: Fight for your right

Project

Strange laws

Let’s check

Checklist

Lernstrategie: Writing a picture story

Challenge

Animal Aid

What do you think?

Exam Practice 1

Johnny Depp

What’s the word?

Opposites

A fan’s mail

Somebody famous

Listening: Take-off

Listening: Atlanta is different

At the police station

At the hospital

A new job at a restaurant

Unit 5: Work experience

Intro

In year 11 British pupils do work experience.

Jobs

Listening: Phone messages

Language

Sagen, was mit einer Person oder einem Gegenstand passiert

Ein Telefongespräch führen

Text

Wrong place, wrong time

Practice

A famous old car

A famous dress

Listening: Two interviews

How was your work experience?

Mediation: Conservation holidays

Words

Fehlerwerkstatt: Satzbau

Act it: Job talk

Two jokes

Grammar

The passive

Let’s check

Checklist

Lernstrategie: Complaining by e-mail

Challenge

Organizing a meeting

The order

How’s the job then?

Unit 6: Europe - then and now

Topic

Travelling through Europe today is easy.

Test your partner

Listening: At the airport

Connect Youth

Meeting other European teenagers

Project

A city in Europe

Let’s check

Checklist

Lernstrategie: Writing a postcard

Challenge

A tour of Europe

InterRail

Unit 7: Australia

Intro

Australia

Listening: Steve and his road train

Road train driver

Language

Über Tätigkeiten sprechen

Sagen, was jemand gerne macht

Australia’s school of the air

Text

The first immigrants to Australia

Practice

What do you think?

Listening: South Street

Mediation: Sharks

Words

Fehlerwerkstatt: Unterschiedliche Verbformen

What’s my word?

Act it: Holiday talk

Grammar

The gerund

Let’s check

Checklist

Lernstrategie: Writing a story

Challenge

Why the kangaroo hops

An Aussie recipe: Lamingtons

Lamingtons

Project: Australian food

A bike trip

What were you doing?

Aussie fun

Exam Practice 2

Living in two worlds

The missing word

Writing

Listening: A bus tour

Listening: Helen’s photos

Mediation: Handball

Mediation: Was essen wir heute?

Extra: Mediation

Extra practice 

Hinweise zum Vokabular

Sounds and Alphabet

Unit Vocabulary: Chronologische Wortliste

Alphabetical word list: Alphabetische Wortliste

English-German

German-English

Check the answers!

Irregular verbs

Numbers


	8-9

10-11

12-13

14-15

16-17

18-19

20

21

84-87

22-25

26

27

88-89

   28-29

30-31

32-33

34-35

36-37

38

39

90-93

40-43

44

45

94-95

46-49

50-51

52-53

54-55

56-57

58-59

60

61

96-99

62- 65

66

67

100-101

68-69

70-71

72-73

74-75

76-77

78

79

102-105

80-83

106-107

108

109

110-125

126-160

161-162

163-164

164


	Kulturelle Kompetenz: sich mit der anderen Kulturen auseinandersetzen und diese mit der eigenen vergleichen.

Hörverstehen: aufgrund des Stimmeneinsatzes zusammen mit Gestik und Mimik eines Sprechers auf dessen Befindlichkeit und Absichten schließen; auch komplexere Aussagen verstehen. (HS)

Hauptpunkte in verschiedenen Hörtextarten über vertraute Themen verstehen. (WRS)

Sprechen: Vorschläge formulieren und darauf reagieren.

Schreiben: kurze Mitteilung schreiben.

Textverständnis: S. können verschiedenartige Texte, die mit ihren eigenen Interessen und Fachgebieten in Zusammenhang stehen, hörend oder lesend aufnehmen, inhaltlich erschließen.

Sprechen: Gespräche zu nach vorgegebenen Satzmustern zu Themen ihrer Lebenswelt führen. (HS)

Grammatik: Bedingungen ausdrücken. (HS)

Leseverstehen: S. können verschiedenartige Texte, die mit ihren eigenen Interessen und Fachgebieten in Zusammenhang stehen, hörend oder lesend aufnehmen, inhaltlich erschließen und dabei Schlüsselwörter, Wendungen und kurze Sätze heraussuchen und wiedergeben.

Grammatik: Bedingungen ausdrücken. (HS)

Hörverstehen: auch komplexere Aussagen verstehen und weitgehend die Bedeutung unbekannter sprachlicher Elemente aus dem Kontext erschließen. (HS)

Hauptpunkte in verschiedenen Hörtextarten über vertraute Themen verstehen. (WRS)

Sprachmittlung: in einfachen Alltagssituationen und in Gesprächen zu vertrauten Themen mündlich vermitteln.

Lexikalische Kompetenz: S. verfügen über einen festen Grundwortschatz, der sich aus den behandelten Themenbereichen entwickelt hat und der sich auf konkrete Alltagssituationen bezieht.

Leseverstehen: Cartoons und Gedichte.

Lexikalische Kompetenz: Falsche Freunde

Sprechen: Gespräche nach vorgegebenen auswendig gelernten Satzmustern und Themen ihrer Lebenswelt führen.

Grammatik: Bedingungen ausdrücken. (HS)

Methodenkompetenz: S. können mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Sprechen (zusammenhängend, monologisch): S. können mit wachsender Sicherheit einfache, kurze Arbeitsergebnisse und Sachverhalte mithilfe von Anschauungsmaterialien präsentieren.

Leseverstehen: Texte inhaltlich erschließen (Bildgeschichte).

Sprechen: S. können kurze Kontaktgespräche herstellen und führen, Informationen einholen. (HS)

Schreiben: S. erstellen kürze kreative Texte (Bildgeschichte).

Leseverstehen: Songs.

Methodenkompetenz: S. können zunehmend unterschiedliche Strategien zur Texterschließung anwenden.

Grammatik: Sätze nach dem Muster SPO bilden (Verben und Adjektive mit to)

Hörverstehen: auch komplexere Aussagen verstehen. (HS)

Hauptpunkte in verschiedenen Hörtextarten über vertraute Themen verstehen. (WRS)

Methodenkompetenz: note-taking.

Schreiben: S. können in einfachen verbundenen Sätzen schreiben, sprachliche Vorgaben nutzen. (HS)

S. können unkomplizierte Texte verfassen. (WRS)

Methodenkompetenz: S. können zunehmend selbstständig im Team arbeiten, im Internet Informationen beschaffen und diese mit Hilfestellung auswerten, einfache Sachverhalte und Arbeitsergebnisse mit traditionellen und modernen Medien präsentieren.

Methodenkompetenz: S. können mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Methodenkompetenz: Unterschiede zwischen Sprechen und Schreiben.

Kulturelle Kompetenz: authentische Einblicke in andere Lebenswirklichkeiten erhalten. 

Methodenkompetenz: S. können unterschiedliche Strategien zur Texterschließung anwenden. 

Schreiben: kürzere kreative Texte erstellen (Bildgeschichte, Ende einer Geschichte).

Grammatik: Ereignisse aus Sicht des Objekts darstellen (Passiv). (WRS)

Sprechen: S. können Gespräche nach vorgegebenen Satzmustern führen.

Leseverstehen: Jugendzeitschriften

Hörverstehen: auch komplexere Aussagen verstehen. (HS)

Hauptpunkte in verschiedenen Hörtextarten über vertraute Themen verstehen. (WRS)

Sprechen: kurze Gespräche herstellen und führen, Vorlieben und Abneigungen ausdrücken.

Grammatik: weitergeben, was jemand gesagt hat (indirekte Rede). (WRS)

Medienkompetenz: S. können das medienspezifische englische Vokabular zunehmend verstehen und anwenden und Arbeitsergebnisse präsentieren.

Leseverstehen: Schlüsselwörter, Wendungen und kurze Sätze aus dem Text heraussuchen und wiedergeben. (HS)

Medienkompetenz: E-Mails erstellen.

Grammatik: weitergeben, was jemand gesagt hat (indirekte Rede). (WRS)

Grammatik: weitergeben, was jemand gesagt hat (indirekte Rede). (WRS)

Hörverstehen: unbekannte sprachliche Elemente aus dem Kontext erschließen

Methodenkompetenz: note-taking

Sprachmittlung: in einfachen Alltagssituationen und in Gesprächen zu vertrauten Themen mündlich vermitteln.

Lexikalische Kompetenz: S. eignen sich einen festen Grundwortschatz an, der sich aus den behandelten Themenbereichen entwickelt.

Lexikalische Kompetenz: Scheinanglizismen.

Sprechen: Gespräche nach vorgegebenen auswendig gelernten Satzmustern und Themen ihrer Lebenswelt führen.

Leseverstehen: Cartoons.

Grammatik: Handlungen und Zustände in der Zukunft (will-future) ausdrücken.

Grammatik: weitergeben, was jemand gesagt hat (indirekte Rede). (WRS)

Methodenkompetenz: S. können mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Schreiben: Erstellen von informellen Briefen (Einladung).

Leseverstehen: Kernaussagen verstehen, wichtige Informationen auffinden und verstehen. (HS)

Texte nach gewünschten Informationen durchsuchen, um eine bestimmt Aufgabe zu lösen. (WRS)

Grammatik: Handlungen und Zustände in der Gegenwart ausdrücken (Modalverben und ihre Ersatzformen)

Leseverstehen: Songs.

Leseverstehen: unkomplizierte Sachtexte erarbeiten, Kernaussagen hinreichend verstehen. (HS)

Sprechen: S. äußern ihre Meinung zu einem Thema. (WRS)

Leseverstehen: berufsbezogene Texte lesen und hinreichend verstehen. (WRS)

Hörverstehen: Einem Text Detailinformationen entnehmen. (WRS)

Leseverstehen: Songs.

Methodenkompetenz: S. können zunehmend selbstständig im Team arbeiten, im Internet Informationen beschaffen und diese mit Hilfestellung auswerten, einfache Sachverhalte und Arbeitsergebnisse mit traditionellen und modernen Medien präsentieren.

Methodenkompetenz: S. können mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Methodenkompetenz: Umgang mit Texten; Schreiben einer Bildgeschichte.

Grammatik: Personen und Gegenstände näher bezeichnen (Adjektive).

Sprechen: S. äußern ihre Meinung zu einem Thema. (WRS)

Leseverstehen: Texte lesen und hinreichend verstehen.

Lexikalische Kompetenz: S. verfügen über einen Grundwortschatz, der sich aus den behandelten Themen ergeben hat.

Schreiben: kurze Texte verfassen (E-Mail); in einfachen verbundenen Sätzen schreiben (einfache Beschreibung).

Hörverstehen: Hauptpunkte von authentischen Hörtexten verstehen; Wortschatz in verschiedenen Hörtextarten erkennen und verstehen.

Sprechen: Gespräche in Alltagssituationen führen.

Leseverstehen: Anzeigen lesen und verstehen.

Schreiben: kurze Texte verfassen (E-Mail).

Hörverstehen: auf einen Anrufbeantworter gesprochene Nachrichten verstehen.

Methodenkompetenz: note-taking.

Grammatik: Ereignisse aus Sicht des Objekts darstellen (Passiv). (WRS)

Sprechen: einfache Telefongespräche führen. (WRS)

Leseverstehen: S. können verschiedenartige Texte inhaltlich erschließen.

Sprechen: Informationen übermitteln. (HS)

Schreiben: S. können in einfachen verbundenen Sätzen schreiben und kürzere kreative Texte erstellen. (HS)

S. können über ein reales oder fiktives Ereignis schreiben. (WRS)

Grammatik: Ereignisse aus Sicht des Objekts darstellen (Passiv). (WRS)

Hörverstehen: S. können auch komplexere Anweisungen, Aufforderungen, Fragen und Aussagen verstehen.

Schreiben: Erstellen eines Praktikumsberichts (kurzer Bericht). 

Sprachmittlung: in einfachen Alltagssituationen und in Gesprächen zu vertrauten Themen mündlich vermitteln.

Lexikalische Kompetenz: S. eignen sich einen festen Grundwortschatz an, der sich aus den behandelten Themenbereichen entwickelt.

Grammatik: Vergleich des Satzbaus im Deutschen und Englischen.

Sprechen: Gespräche nach vorgegebenen auswendig gelernten Satzmustern und Themen ihrer Lebenswelt führen.

Leseverstehen: Witze.

Grammatik: Ereignisse aus Sicht des Objekts darstellen (Passiv). (WRS)

Methodenkompetenz: S. können mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Methodenkompetenz/Schreiben: Standardbriefe erstellen (Beschwerdel)

Schreiben: S. können formelle E-Mail schreiben. (WRS)

Sprechen: einfache Telefongespräche führen. (WRS)

Leseverstehen: längere - auch authentische - Texte und Textausschnitte verstehen, deren Themen aktuell, interessant und berufsbezogen sind, lesen und hinreichend verstehen. (WRS) 

Methodenkompetenz: S. können unterschiedliche Strategien zur Texterschließung anwenden (Umgang mit Wortlisten und zweisprachigen Wörterbüchern).

Kulturelle Kompetenz: ausgewählte Aspekte der Geschichte.

Grammatik: kontextbedingt Fragen stellen bzw. beantworten.

Hörverstehen: verschiedene Hörtextarten erkennen und verstehen (Durchsagen).

Kulturelle Kompetenz: ausgewählte Aspekte der Gegenwart und Kultur.

Leseverstehen: berufsbezogene Texte verstehen. (WRS)

Sprechen: S. können Gespräche nach vorgegebenen Satzmustern zu Themen ihrer Lebenswelt führen.

Methodenkompetenz: S. können zunehmend selbstständig im Team arbeiten, im Internet Informationen beschaffen und diese mit Hilfestellung auswerten, einfache Sachverhalte und Arbeitsergebnisse mit traditionellen und modernen Medien präsentieren.

Methodenkompetenz: S. können mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Schreiben: unkomplizierte Texte zu vertrauten Themen selbst verfassen. 

Leseverstehen: verschiedene Textsorten erkennen und hinreichend verstehen.

Sprechen: Vorlieben und Abneigungen ausdrücken.

Methodenkompetenz: S. können unterschiedliche Strategien zur Texterschließung anwenden (z.B. Umgang mit Wortlisten und Wörterbüchern).

Kulturelle Kompetenz: geografische, ökonomische Aspekte sowie die Geschichte, Gegenwart und Kultur eines Landes kennenlernen.

Hörverstehen: S. können aufgrund des Stimmeneinsatz des Sprechers auf dessen Befindlichkeit und Absichten schließen und längeren gesprochenen Texten Kernaussagen entnehmen.

Schreiben: kurze Stellungnahme. (WRS)

Grammatik: Satzglieder verbinden (Gerundium).

Grammatik: S. können ausdrücken, was ihnen wichtig ist und sie gerne tun.

Kulturelle Kompetenz: geografische Aspekte sowie die Geschichte, Gegenwart und Kultur eines Landes kennenlernen.

Kulturelle Kompetenz: geografische Aspekte sowie die Geschichte eines Landes kennenlernen.

Leseverstehen: längere Texte und Textausschnitte lesen und hinreichend verstehen. (WRS)

Schreiben: kurze kreative Texte erstellen (Bildgeschichte).

Grammatik: Gerundium.

Kulturelle Kompetenz: Gegenwart und Kultur eines Landes kennenlernen.

Hörverstehen: verschiedene Hörtextarten verstehen (Interview).

Sprachmittlung: in einfachen Alltagssituationen und in Gesprächen zu vertrauten Themen mündlich vermitteln.

Lexikalische Kompetenz: S. eignen sich einen festen Grundwortschatz an, der sich aus den behandelten Themenbereichen entwickelt.

Grammatik: Vergleich des Gebrauchs der Zeitformen im Deutschen und Englischen.

Methodenkompetenz: Umschreibungstechniken.

Sprechen: Gespräche nach vorgegebenen auswendig gelernten Satzmustern und Themen ihrer Lebenswelt führen.

Grammatik: Gerundium.

Methodenkompetenz: S. können mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Schreiben: S. können verschiedene Textsorten erkennen und in verbundenen Sätzen schreiben sowie kreative Texte mithilfe einer vorgegebenen Form entwerfen. 

Methodenkompetenz: S. können unterschiedliche Strategien zur Texterschließung anwenden (z.B. Umgang mit Wortlisten und Wörterbüchern).

Leseverstehen: authentische Texte lesen und hinreichend verstehen. (WRS)

Leseverstehen: verschiedene Textsorten lesen und hinreichend verstehen.

Sprachmittlung: in einfachen Alltagssituationen und in Gesprächen zu vertrauten Themen mündlich vermitteln.

Methodenkompetenz: S. können zunehmend selbstständig im Team arbeiten, im Internet Informationen beschaffen und diese mit Hilfestellung auswerten, einfache Sachverhalte und Arbeitsergebnisse mit traditionellen und modernen Medien präsentieren.

Grammatik: Handlungen und Zustände in der Vergangenheit ausdrücken (past progressive). 

Leseverstehen: unterschiedliche Textsorten lesen und hinreichend verstehen (Witze).

Leseverstehen: Texte lesen und hinreichend verstehen

Lexikalische Kompetenz: S. verfügen über einen Grundwortschatz, der sich aus den behandelten Themen ergeben hat.

Schreiben: kurze Texte verfassen; in einfachen verbundenen Sätzen schreiben (einfache Beschreibung).

Hörverstehen: Hauptpunkte von authentischen Hörtexten verstehen; Wortschatz in verschiedenen Hörtextarten erkennen und verstehen.

Sprachmittlung: in einfachen Alltagssituationen und in Gesprächen zu vertrauten Themen mündlich vermitteln.

Sprachmittlung: in einfachen Alltagssituationen und in Gesprächen zu vertrauten Themen mündlich vermitteln.

Grammatik: Bedingungen ausdrücken. (HS)

Schreiben: kurze Texte verfassen; in einfachen verbundenen Sätzen schreiben.

Phonetische Kompetenz: S. nähern sich trotz ihres Akzents der authentischen Norm insoweit, dass es auf Wortebenen nicht zu Missverständnissen kommt.

Methodenkompetenz: Umgang mit dem zweisprachigen Wörterbuch unter Zuhilfenahme der Lautschrift.

Lexikalische Kompetenz: S. verfügen entsprechend ihrer Fähigkeiten und Interessen über einen festen Grundwortschatz, der sich aus den behandelten Themenbereichen der Klassenstufen entwickelt hat.

Lexikalische Kompetenz: S. verfügen entsprechend ihrer Fähigkeiten und Interessen über einen festen Grundwortschatz, der sich aus den behandelten Themenbereichen der Klassenstufen entwickelt hat.

Methodenkompetenz: mit punktueller Hilfestellung Formen der Selbstbewertung und Selbstdarstellung anwenden.

Methodenkompetenz: Umgang mit Wortlisten.

Grammatische Kompetenz: Mengen auch über 1000 angeben.

Let’s go 6 setzt die Arbeit an den Kompetenzstandards für das Ende der Klasse 10 fort. Die noch fehlenden Kompetenzstandards und Inhalte werden dort ebenfalls erfüllt oder ergänzt. Dazu gehören zum Beispiel:

Methodenkompetenz: Umschreibungstechniken und Vereinfachungstechniken; skimming, scanning, marking, keywords; Nachschlagewerke benutzen. 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen und Gesprächsstrategien anwenden (dialogisches Sprechen) sowie zusammenhängendes Sprechen (monologisches Sprechen).

Lexikalische Kompetenz: Erweiterung des Grundwortschatzes.

Grammatische Kompetenz: reported speech, conditional I, II, & III, Vergleiche, Wiederholung der Zeitformen (Gegenwart, Vergangenheit & Zukunft), Konjunktionen,  Pronomen, Partizipien etc.
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